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u en Die Kündigungsofriſten im neuen Recht

Von Rechtsanwalt und Notar W Hohl

Wachdruck derboten Halle Auguſt
Kündigung iſt ein einſeitiges Rechtsgeſchäft beſtehend in der Willens

erklärung ein beſtimmtes Vertragsverhältniß in Zukunft nicht fortſetzen zu

wollen Geſchieht ſie unter Anweſenden ſo tritt die Wirkſamkeit ſofort
ein Die Erklärung mittelſt Fernſprechers von Perſon zu Perſon gilt als
Erklärung unter Anweſenden Eine Willenserklärung die einem Anderen
gegenüber abzugeben iſt wird wenn ſie in deſſen Abweſenheit ab
gegeben wird in dem Zeitpunkte wirkſam in welchem ſie ihm zugeht
Maßgebend iſt das Zugehen Ob der Empfänger auch wirklich Kennt
niß erhält iſt gleichgültig es iſt rechtlich ohne Bedeutung ob der
Empfänger vom Jnhalt keine Kenntniß erlangt weil er etwa auf Reiſen
in Haft oder ſonſtwie abweſend iſt Eine Willenserklärung gilt auch dann
als zugegangen wenn ſie durch Vermittelung eines Gerichtsvollziehers zu

geſtellt worden iſt Wegen
durch Zuſtellung eines Gerichtsvollziehers zu empfehlen Das Geſetz ver
langt nun daß die Willenserklärung ein Rechtsverhältniß nicht fortſetzen
zu wollen aus wirthſchaftlichen Gründen und im Jntereſſe der dabei
Betheiligten eine beſtimmte Zeit vor Auflöſung des Vertrages abgegeben

wird Die Kündigung iſt an beſtimmte Friſten gebunden Dieſe ſind
bei den verſchiedenen Verträgen wie folgt bemeſſen

Jſt für die Rückzahlung eines Darlehens eine Zeit nicht vereinbart
ſo beträgt die Kündigungsfriſt bei Darlehen von mehr als dreihundert
Mark drei Monate bei Darlehen von geringerem Betrage einen Monat
Sind Zinſen nicht bedungen ſo iſt der Schuldner auch ohne Kündigung
zur Rückerſtattung berechtigt Die geſetzliche Kündigungsfriſt bei der
Grundſchuld ſowohl wie bei der Rentenſchuld beträgt ſechs Monate Jſt
die Dauer eines Dienſtverhältniſſes weder beſtimmt noch aus der
Beſchaffenheit oder dem Zwecke der Dienſte zu entnehmen ſo kann jeder

Theil das Dienſtverhälttiß kündigen Iſt die Vergütung nach Tagen
bemeſſen ſo iſt die Kündigung an jedem Tage für den folgenden Tag
zuläſſig Jſt die Vergütung nach Wochen bemeſſen ſo iſt die Kündigung
nur für den Schluß einer Kalenderwoche zuläſſig ſie hat ſpäteſtens am
erſten Werktage der Woche zu erfolgen Jſt die Vergütung nach Monaten

bemeſſen ſo iſt die Kündigung nur für den Schluß eines Kalender
monats zuläfſig fie hat ſpäteſtens am fünfzehnten des Monats zu
erfolgen Jſt die Vergütung nach Vierteljahren oder längeren Zeit
abſchnitten bemeſſen ſo iſt die Kündigung nur für den Schluß eines
Kalendervierteljahres und nur unter Einhaltung einer Kündigungsfriſt
von ſechs Wochen zuläſſig Bei feſten Bezügen und Dienſten höherer
Art insbeſondere bei Dienſten der Lehrer Erzieher Privatbeamten Ge
ſellſchafterinnen kommt nur die letzterwähnte Kündigung für Schluß des
Kalendervierteljahres mit ſechs Wochen Friſt zur Anwendung auch wenn
die Vergütung nach kürzeren Zeitabſchnitten als Vierteljahren bemeſſen iſt
Jſt die Vergütung nicht nach Zeitabſchnitten bemeſſen ſo iſt das Dienſt
verhältniß jederzeit kündbar nur wenn es die Erwerbsthätigkeit vollſtändig
oder hauptſächlich in Anſpruch nimmt iſt dabei eine Kündigungsfriſt von
zwei Wochen einzuhalten Jſt ein Dienſtverhältniß für Lebenszeit oder für

für
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verpflichteten nach dem Ablaufe von fünf Jahren mit einer Kündigungs
friſt von ſechs Monaten gekündigt werden Das Dienſtverhältniß zwiſchen
dem Prinzipal und dem Handlungsgehülfen kann wenn es für un
beſtimmte Zeit eingegangen iſt von jedem Theile für den Schluß eines
Kalendervierteljahrs unter Einhaltung einer Kündigungsfriſt von ſechs
Wochen gekündigt werden Die etwa vertraglich anderweitig vereinbarte
Kündigungsfriſt muß für beide Theile gleich ſein und darf keinenfalls
weniger als einen Monat betragen Nur wenn ein wichtiger Grund
dazu vorliegt kann von jedem Theile ohne Kündigungsfriſt gekündigt
werden Wichtige Gründe ſind z B Untreue Thätlichkeiten erhebliche
Ehrverletzungen

Das Vertragsverhältniß zwiſchen dem Geſchäſtsherrn und dem
Handelsagenten kann wenn es für unbeſtimmte Zeit eingegangen iſt von
jedem Theile für den Schluß eines Kalendervierteljahrs unter Einhaltung
einer Kündigungsfriſt von ſechs Wochen gekündigt werden Nach der
Gewerbeordnung kann das Arbeitsverhältniß zwiſchen den Geſellen
und Gehülfen und ihren Arbeitgebern wenn nicht ein Anderes verabredet
iſt durch eine jedem Theile freiſtehende vierzehn Tage vorher erklärte Auf

kündigung gelöſt werden Das Dienſtverhältniß zwiſchen dem Gewerbe

und Technikerninte inen Betriebsbeamten Werkmeiſtern
mikern Zeichnern und dergleichen kann von jedem Theile mit Ablauf
jedes Kalendervierteljahrs nach ſechs Wochen vorher erklärter Aufkündigung

aufgehoben werden Ganz gleiche Beſtimmungen wie die Gewerbe
ordnung hat das Geſetz vom 24 Juni 1892 für Bergleute bezw für
Beamte im Bergwerksbetriebe getroffen

Das Miethsverhältniß endigt mit dem Ablaufe der Zeit für die
es eingegangen iſt iſt die Miethszeit nicht beſtimmt ſo kann jeder Theil
kündigen Bei Grundſtücken alſo auch bei Wohn und anderen Räumen
iſt die Kündigung nur für den Schluß eines Kalendervierteljahrs zuläſſig

ſie hat ſpäteſtens am dritten Werktage des Vierteljahrs zu erfolgen Jſt
der Miethszins nach Monaten bemeſſen ſo iſt die Kündigung nur für den
Schluß eines Kalendermonats zuläſſig ſie hat ſpäteſtens am fünfzehnten
des Monats zu erfolgen Jſt der Miethszins nach Wochen bemreſſen ſo
iſt die Kündigung nur für den Schluß einer Kalenderwoche zuläſſig ſie
hat ſpäteſtens am exſten Werktage der Woche zu erfol esmiethe
iſt an n Tage kündbar Das Miethsvahhl ei Sachen
endigt mit dreitägiger Kündigungsfriſt Iſt be der P Grund
ſtückes oder eines Rechtes die Pachtzeit nicht ſo iſt die
Kündigung nur für den Schluß eines Pachtjahres g ſie hat
ſpäteſtens am Werktage des halben Jahres zu erfolgen mit deſſen Ablaufe
die Pacht endigen ſoll Alle dieſe Friſten können ſelbſtverſtändlich durch
Vertrag anders beſtimmt werden Ein Auftragsverhältniß kann von
den Betheiligten jederzeit ohne Friſt gekündigt werden Die Kündigungs
friſt für den Austritt von Mitgliedern aus einem Vereine darf in den
Satzungen auf höchſtens zwei Jahre bemeſſen werden Bei der offenen
Handelsgeſellſchaft ſowohl wie bei der Kommanditgeſellſchaft kann die
Kündigung eines Geſellſchafters wenn die Geſellſchaft für unbeſtimmte
Zeit eingegangen iſt nur für den Schluß eines Geſchäftsjahres erfolgen
ſie muß mindeſtens ſechs Monate vor dieſem Zeitpunkte ſtattfinden Jn
allen Fällen muß die Kündigung ſo rechtzeitig erfolgen daß zwiſchen dem
Momente in welchem dem anderen Theile die Kündigung zugeht und
dem Zeitpunkte in dem das Vertragsverhältniß aufgelöſt werden ſoll die
volle Kündigungsfriſt liegt
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Deutſches Reich
Berlin 26 Auguſt Hofnachrichten Geſtern Nachmittag

unternahm das Kaiſerpaar einen Ausflug auf den Baunsberg heute
Morgen einen Ausritt Der Botſchafter in Konſtantinopel Freiherr
Marſchall v Bieberſtein war am Sonnabend nach ſeinem Empfange bei
dem Kaiſer zur Tafel gezogen worden Der Kaiſer kehrt erſt morgen
nach Potsdam zurück

Zum Programm der Zarenreiſe erfährt die Köln Ztg
Folgendes Jn den nächſten Tagen tritt das Zarenpaar die Seefahrt nach
Kopenhagen an wo es ſich bis zum 9 September aufhält Alsdann
begiebt der Zar ſich nach Danzig während die Zarin ihre Schweſter
die Prinzeſſin Heinrich beſucht Nach Beendigung der Seemanöver bei
Danzig fährt der Zar durch den Kaiſer Wilhelm Kanal nach Dünkirchen
Ob der Geſundheitszuſtand der Kaiſerin die Reiſe nach Compiègne zu
läßt häugt vom Gutachten der Aerzte ab Nach dem Beſuch in Frank
reich will das Zarenpaar längeren Aufenthalt in Spala nehmen wo die
Zarin Moorbäder gebraucht Von Spala ſiedelt das Zarenpaar nach
Livadia über und verbleibt dort bis Weihnachten Der Beſuch in Darm
ſtadt ſällt dieſes Jahr jedenfalls aus

Der chineſiſche Prinz Tſchun welcher am Montag Nach
mittag in Potsdam ankommen ſollte iſt wie Berliner Blätter melden am

Nachmittag krank Baſel eingetroffen und hat die Weiter
reiſe anf einige Tage deshalb aufſchieben müſſen Der Prinz hat in Baſel
vorläufig Hotelwohnung bezogen Alle Vorbereitungen die zu der Ankunft
und dem Empfang im Berliner Schloſſe bereits getroffen waren ſind
rückgängig gemacht Bei ſeiner Ankunft in Baſel wurde Prinz Tſchun
am Badiſchen Bahnhof von Generalmajor von Hoepfner deſſen Adjutanten
Major von Lüttwitz und zwei Oberleutnants empfangen Die ganze
50 Mitglieder zählende Geſellſchaft bezog im Hotel Drei Könige Quartier
Dieſer Meldung gegenüber verbreitet das Hirſch ſche Bureau folgende
Aufſehen erregende Nachricht aus Baſel Nach den am Montag Vor
mittag eingeholten Jnformationen weigert ſich Prinz Tſchun in
folge nen eingetretener diplomatiſcher Komplikationen in Peking die
Reiſe nach Berlin fortzuſetzen Vorläufig ſind für den Prinzen und ſein
Gefolge hier für 10 Tage Zimmer eſtellt Zwiſchen dem Berliner
Auswärtigen Amte und dem Prinzen findet ein lebhafter Depeſchen
wechſel ſtatt Was an dieſer Meldung wahr iſt läßt ſich zunächſt
nicht beurtheilen Die Voſſ Ztg ſchreibt Wie wir hören handelt
es ſich hier nicht um einen chineſiſchen Kniff getroffene Abmachungen
über den Haufen zu werfen und den Bußegang im letzten Augenblick
hinausſchieben ſondern um eine thatſächliche Erkrankung des Prinzen
der ſehr ſtark unter der Hitze und der langen Eiſenbahnreiſe gelitten hat
was um ſo wahrſcheinlicher erſcheint als der Prinz das Fahren auf der
Bahn nicht gewohnt iſt Generalmajor v Höpfner der dem Prinzen im
Auftrag des Kaiſers entgegengereiſt iſt hat in dieſem Sinne nach Berlin
berichtet

Bei der Schaffung des Dreibundes wurde in humoriſtiſcher
Weiſe vielfach daran erinnert daß die Schöpfer dieſes Bundes Andraſſy
Bismarck und Crispi in der Reihenfolge ihrer Jnitialen das ABC
des Dreibundes darſtellen Jetzt erinnert das Wiener Vaterland daran
daß die drei Staatsmänner ſtreng nach dem Alphabete ins Grab geſunken
ſind Zuerſt ſchloß der an Jahren jüngſte Andraſſy die Augen ihm folgte
Bismarck und zuletzt iſt Crispi hochbetagt verſchieden Wir wollen aber
im Jntereſſe des europäiſchen Friedens hoffen daß der Dreibund noch
lange nicht mit ſeinem ABC zu Ende iſt

Jnfolge des landwirthſchaftlichen Nothſtandes der
Provinz Weſtpreußen fand vor einigen Tagen eine Berathung über
die Fouragelieferung bei den Kaiſermanövern und die Einquartierung
der Truppen im Sitzungsſaale des Kreishauſes zu Marienburg ſtatt
Das Reſultat der Verhandlungen denen außer den Landräthen der Kreiſe
Dirſchau Marienwerder Stuhm und Marienburg ein Generalſtabsoffizier
und zwei Jntendantur Räthe beiwohnten ergab daß die Militärverwaltung
infolge der diesjährigen ſchlechten wirthſchaftlichen Lage der Fourage aus
ihren eigenen Magazinen liefern wird die in jedem einzelnen Falle vonlängere Zeit als fünf Jahre eingegangen ſo kann es von dem Dienſt

Die lichtſcheue Dame
Roman von Georges Ohnet

Berechtigte Ueberſetzung von Emma Becher
Fortſetzung Nachdruck verboten

Onkel Graff ich ſpreche von Gefühlen und Du antworteſt
mir mit Nationalökonomie da können wir uns unmöglich
verſtändigen Jch habe recht wie Du recht haſt der Unterſchied
liegt nur darin daß wir gar nicht von der nämlichen Sache
ſprechen

Und ferner darin daß wir nicht der nämlichen Generation
angehören Die Jdeen der Menſchen wechſeln mehrmals im
Lauf eines Jahrhunderts und die Väter urtheilen nicht wie

re Kinder Dein Vater und ich wir haben den großen Krieg
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den Zuſammenbruch erlebt und wir erinnern uns des Löſe
gelds das Frankreich zu bezahlen hatte Das hat uns vor
ſichtig oder wie Du meinſt knickerig gemacht für den Reſt
unſerer Tage Als Du zur Welt kamſt war der Wohlſtand
ſchon wieder im Aufblühen und aufgewachſen biſt Du unterm
Einfluß der Republik deshalb haſt Du von Grund aus andere
Anſchauungen als wir Du willſt die Gleichheit wir das
ſage ich Dir aber nur ganz leiſe wir wollen ſie nicht Auf
mich hat mein Vater die Achtung vor den Geſellſchaftsklaſſen
übertragen mir ſteht ein Fabrikant höher als ein Kaufmann ich
ſchätze einen Advokaten einen Notar einen Richter mehr als einen
Maler oder Schriftſteller Darin wird mich niemand umſtimmen
ſo denke ich nun einmal Es entgeht mir nicht daß um mich her an
dere Anſchauungen entſtehen aber ich kann nicht mehr Theil daran
nehmen ich werde als unbußſertiger Sünder ſterben Deine
Generation hat viel weniger Ehrfurcht als die unſrige Du
verkehrſt mit einem alten berühmten mit Ehren überhäuften
Mann auf gleichem Fuß behandelſt ihn kameradſchaftlich das
wäre mir rein unmöglich Ebenſo wenig würde es mir paſſen
wenn der Werkführer in der Fabrik mich als ſeinesgleichen
behandeln mir auf die Schulter klopfen wollte Möglich daß
Jhr recht habt Du und Deine Altrsgenoſſen aber ehrlich

geſagt ich glaube es nicht Nun es wird ſich ja zeigen wie
Eure Kinder ausfallen falls Jhr welche habt denn Ehe und
Familie gehören ja auch zum überwundenen Standpunkt für
Euch ſie kommen aus der Mode

Was Du einem für Sachen hinſagſt und dabei thuſt Du
als ob Du einem gar nicht zu nahe träteſt Mein Vater
würde mich jetzt ſchon dreimal einen Eſel genannt haben und
mir doch alle Gründe ſchuldig geblieben ſein Du Du haſt
eine ganz andere Art und wenn ich Dich höre wird mir s
weit eher zweifelhaft ob ich im Recht bin Und dann biſt
Du ſo gut Onkel daß ich gar nicht im Stande bin Dir gegen
über auf meinem Kopf zu beharren

Kleiner Racker Du ſeifſt mich ein umſchlingſt mich mit
Blumengewinden bis ich nach Deiner Pfeife tanze Du biſt
im Grund ein rechter Schlaukopf der uns glaube ich alle am
Gängelband führt

Aber Onkel Graff
Hör einmal ſo verbindlich biſt Du doch nicht für nichts

und wieder nichts rief Graff lachend Willſt Du mir etwa
wieder das Vergnügen machen Dich aus einer Patſche zu
ziehen

Wahrhaftig nein Onkel ich ſage Dir ohne alle ſelbſtſüchtigen
Abſichten meine Herzensmeinung

Ja Du biſt im Ganzen ein anſtändiger Junge der ſeine
böſen Augenblicke und guten Viertelſtunden hat Du biſt alſo
gegenwärtig vernünftig hm

Es wäre ſchwierig es hier nicht zu ſein verſetzte Marcelmit einem betheuernden Blick gen Himmel in aller Ruhe

Aha es fehlt an Gelegenheit Jch hatte ſchon geglaubt
Du würdeſt auch auf einer wüſten Jnſel die Möglichkeit ent
decken Dich zu verlieben und Schulden zu machen

Freilich aber wer würde ſie bezahlen wenn mein Onkel
nicht auch dabei wäre

Jch glaube Du machſt Dich über mich luſtig Schlingel
Nein Onkel ich bin ganz ernſthaft und höchſt vernünftig

verlaſſe mein Laboratorium höchſtens um im Wald ſpazieren

Was

zu gehen und habe ſeit ich hier bin noch keine fünfundzwanzig
Franken ausgegeben

Himmel Müſſen die Frauen
Gegend

Schön ſind ſie allerdings nicht
Ein wildes Geſchrei das aus der Richtung der Stadt

hörbar wurde ſchnitt das Geſpräch ab Es kam näher jetzt
ſah man auch Lichtſchein Dumpfes Getrappel wie von einer
dahinziehenden Herde ertönte auf der Straße und näch kurzer
Zeit konnte man unterſcheiden daß die von hundert Stimmen
gebrüllte Arbeitermarſeillaiſe abermals beleidigend von den
Fabrikmauern wiederhallte Es waren die von ihren Frauen
begleiteten Arbeiter die aus dem Wirthshaus kommend die
ſchlafende Stadt und ihre friedlichen Bürger mit Drohungen von
Mord und Brand erſchreckten Marcel und Onkel Graff ſtanden
im Hintergrund des Gartens und ließen den kreiſchenden
heulenden Strom an ſich vorüberziehen die Leute ſchwenkten
raſch zuſammengeraffte Kienfackeln deren Rauch und Qualm
ihnen ein Bild der Feuersbrunſt war worin die Zwingburg
ſammt den Zwingherren untergehen ſollte

u ſeinem Neffen Alle
l

Hörſt Du ſagte Onkel Graff z
Prinzipale wollen ſie aufknüpfen und doch iſt unter all dieſen
Leuten nicht einer dem wir nicht beiſpringen würden wenn
Noth und Kraukheit über ihn kommt der unſerer Hilfe und
Theilnahme nicht gewiß wäre haben ihnen Arbeiter
häuſer gegründet wo ſie vortrefflich wohnen Schulen für ihre
Kinder Pflegeanſtalten für ihre Kranken Konſumvereine wo
ſie alles zum billigſten Preis bekommen nur das Wirths
haus iſt nicht unſere Schöpfung und dort kaufen ſie ſich den
Haß gegen uns Der Alkohol iſt ihr Herr und dieſer Gebieter
kennt kein Erbarmen er ſchenkt ihnen nichts

Nun war das letzte Ende des Zugs vorüber Sei es daß
man die beiden Männergeſtalten in dem dunkeln Garten
doch bemerkt hatte ſei es daß man nur aufs Gerathewohl
den Schrei des Aufruhrs und der Rache gegen das Haus
ſchleudern wollte genug die Nachzügler die am ſchwerſten be

häßlich ſein in dieſer

Wir
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den Gemeinden an den nächſtliegenden Bahnſtationen in Empfang zu

Mittwoch

nehmen iſt Den Gemeinden wird demnach nur die Anfuhr der
Fourage obliegen

Die erſte geſchloſſene Generalverſammlung der Katho
liken Deutſchlands wurde laut Meldung aus Osnabrück am Mon
tag von dem Amtsrichter Engelen aus Osnabrück mit einem dreifachen
Hoch auf den Papſt und den Kaiſer eröffnet Sodann wurde der Ab
geordnete Juſtizrath Trimborn aus Köln zum erſten der Abgeordnete
Frhr v Thünefeld aus Augsburg zum zweiten und Konſul Edgar Nölting
aus Hamburg zum dritten Präſidenten gewählt Die Verſammlung ſchicktean den gaifet und den Papſt Huldigungstelegramme Ecrſteres
lautet Ew Kaiſerl und Königl Mafeſtät ſpricht die in der alten Sachſen
ſtadt Osnabrück tagende Generalverſammlung der Katholiken Deutſchlands
ihre ehrerbietigſte und innigſte Theilnahme an dem Hinſcheiden der
Kaiſerlichen Mutter Ew Majeſtät aus und verbindet in altgewohnter
Weiſe den Ausdruck ehrfurchtsvollſter Huldigung und das Gelöbniß
deutſcher Treue Das Telegramm an den Papſt lautet Von Osnabrück
aus wo vor elf Jahrhunderten der erſte Kaiſer des Römiſchen Reiches
deutſcher Nation den Biſchofsſtuhl errichtete erbittet die Generalverſamm
lung der Katholiken Deutſchlands den apoſtoliſchen Segen als Unterpfand
ſeiner väterlichen Liebe als Ermunterung in den Stürmen des neuen
Jahrhunderts feſtzuſtehen zu Chriſtus ſeiner heiligen Kirche und ihrem
Oberhaupte auf Erden Jn der öffentlichen Verſammlung betonte der
Präſident Trimborn in ſeiner mit größtem Jntereſſe aufgenommenen
Rede ein neuer Kulturkampf ſcheine im Anzuge deſſen Erſcheinungen
und Formen klar vorgezeichnet ſeien Es handle ſich um eine Agitation
nach Art der Los von Rom Propaganda Die kirchenfeindlichen Jnſtincte
träten immer mehr in den Vordergrund Die größte Aufmerkſamkeit
heiſche dieſer Umſtand Als Gegenwehr ſei am beſten eine Apologettk im
größten Stiele die Stiftung der Diaſpora der Miſſionen und Ausgleich
der beſtehenden Gegenſätze Redner betonte in allererſter Reihe müßte
die Preſſe wirken

Die großen Herbſtübungen der Flotte in der Oſtſee be
gannen am Montag mit dem Auslaufen der geſammten Flotte aus dem
Kieler Hafen Jn Kiellinie fahrend vorauf das Linienſchiff Kaiſer Wil
helm der Große mit dem Flottenchef Admiral v Köſter an Bord verließ
das erſte Geſchwader den Hafen dann folgte das zweite Geſchwader und
den Schluß bildeten zwei Torpedobootsflottillen Jn der Außenföhrde
nahmen die einzelnen Geſchwader Doppelkiellinie ein und dampften nach
dem öſtlichen Theil der Oſtſee

Die preußiſche Staatseiſenbahnverwaltung hat im
Etatsentwurfe für 1902 eine beträchtliche Anzahl neuer Eiſenbahn
ſekretärſtellen vorgeſehen um die Anſtellung der in den Jahren 1891
und 1892 als Civilſupernummerare zugelaſſenen Bureandiätare 1 Klaſſe
zu ermöglichen Dadurch werden die ſeit langen Jahren in fehlenden
Eiſenbahnfekretärſtellen beſchäftigten Diätare 1 Klaſſe im durchſchnittlichen
Alter von 35 Jahren Anſtellung erhalten

7 Jm Gumbinner Mordprozeß läuft die Friſt zur Einreichung
der Reviſions Rechtfertigungsſchrift ſchon mit Dienstag ab
Während nämlich im bürgerlichen Strafprozeß nach 88 381 und 385 der
St O die Reviſion binnen einer Woche nach Verkündung des Urtheils
eingelegt und binnen einer weiteren Woche nach Ablauf dieſer Friſt be
gründet werden muß beſtimmt der S 398 der Mil Str Gerichts Ordnung
mit militäriſcher Kürze Die Reviſion muß binnen einer Woche nach
Verkündung des Urtheils eingelegt und nach Maßgabe der folgenden Be
ſtimmungen gerechtfertigt werden Der Geſetzgeber ſcheint ſelbſt das
Gefühl gehabt zu haben daß dieſe Friſt für den einfachen Soldaten eine
zu kurz bemeſſene iſt es iſt daher im S 404 nachgelaſſen worden daß der
Angeklagte falls er nach Ablauf jener Woche einen begründeten Reviſions
antrag noch nicht eingereicht hat durch einen Kriegsgerichtsrath über ſeine
Anträge und deren Begründung zu Protokoll zu vernehmen iſt Jm
Falle Marten wird dies nicht eintreten weil derſelbe einen Vertheidiger
hat der ihm den vorgeſchriebenen Schriftſatz anfertigt Es iſt nunmehr
feſtgeſtellt daß die phantaſievolle Erzählung des Handelsmannes Libſch
über den angeblichen Mörder des Rittmeiſters Kroſigk ins Reich der
Fabel gehört Es iſt nach dem Tode des Rittmeiſters überhaupt kein
Unteroffizier der 4 Schwadron des 11 Dragoner Regiments nach
Oſtaſien gegangen Ein ſolcher ſollte bekanntlich der Thäter ſein

Die deutſche Turnerſchaft umfaßt nach den ſoeben abge
ſchloſſenen Erhebungen zur Zeit in 281 Gauen 6755 Vereine 254 mehr
als im Vorjahr 18 dieſer Vereine ſind im Ausland Die 6737 heimiſchen
Vereine vertheilen ſich auf 5723 Orte 203 mehr als im Vorjahr Die
Geſammtſumme der männlichen Vereinsangehörigen beträgt 671266 oder
22993 mehr als im Vorjahr Auf je 51 Einwohner kommt in den
Vereinsorten ein Vereinsangehöriger Frauenabtheilungen beſtehen 959
mit 27010 Mitgliedern gegen 816 mit 24135 im Vorjahre

Düſſſeldorf 25 Auguſt Das Kriegsgericht hat das Verfahren
gegen den Oberſtabsarzt Dr Schimmel vom hieſigen 11 Huſaren
Regiment der bekanntlich der Beſtechung und Freimachung beſchuldigt
worden war eingeſtellt Wie es heißt wird ſich Dr Schimmel noch
einem ehrengerichtlichen Verfahren zu unterwerfen haben

Großzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 26 Auguſt Lord Kitchener iſt um eine Erfahrung
reicher ſeine vor wenigen Wochen veröffentlichte bekanntlich von
Chamberlain inſpirierte dem Völkerrecht zuwiderlaufende Prokla
mation hat eine durchaus andere Wirkung erzielt als er wünſchte Die
Buren ſind durch die papierne Heldenthat nicht zur Niederlegung der
Waffen ſondern zu Gegenproklamationen veranlaßt worden die
die Namen Delarays und Botha s tragen Beſonders wirkungs
voll verſpricht die des leztgenannten Generals zu werden Botha fordert
fortan ſämmtliche engliſche Gefangene in den Burenlagerny

BeneralAnzeiger für Halle und den Saallrei
zurückzuhalten damit ſie als Geiſeln dienen falls den Buren
die Rechte einer kriegführenden Macht abgeſprochen würden An ſolchem
Geiſelmaterial fehlt es den Buren in der That nicht jeder Tag liefert
ihnen Gefangene die ſie bisher entwaffneten und zumeiſt wieder laufen
ließen Die herumſtreifenden Marodeure als welche Chamberlain vor
Monaten die Heerhaufen der Buren bezeichnen zu können glaubte ſind
alſo noch heute ſo ſtark daß ſie jede Maßregel des britiſchen Höchſt
kommandirenden auf der Stelle durchkreuzen Selbſt engliſche Blätter be
merken offenen Hohnes daß Kitchener mit Proklamationen den Krieg nicht
zu Ende bringe da ſolche auf die Buren ebenſowenig Eindruck machen
wie die Reden die in England oder ſonſtwo gehalten werden Um den
Mangel an kriegeriſchen r einigermaßen zu begründen klagt
Kitchener wieder einmal in beweglichen Worten über die völlige Untauglichkeit der ihm von England aus geſandten Reſerve

truppen
Es wird jetzt bekannt daß Kitchener nicht nur gemeldet hat daß die

Maſſe der 16,000 Yeomen die ihm dieſes Frühjahr geſchickt wurden
weder reiten noch ſchießen konnte ſondern daß er ſich auch bitter

darüber beſchwerte daß ihm Hunderte von Rekruten geſchickt worden ſind

die ſo abſolut dienſtuntauglich ſind daß die oberflächlichſte
ärztliche Unterſuchung das hätte zeigen müſſen Er hat eine
lange Liſte ſolcher Leute heimgeſandt die ihm nur die Spitäler füllen und
die an Krankheiten wie varicoſe Venen Herzfehler Taubheit
Lahmheit Kurzſichtigkeit u ſ w leiden Er hat ſeinen Militär
ärzten befohlen alle dieſe Leute ſofort als ärztlich untauglich auszu
ſcheiden und heimzuſchicken Die gleichen Erfahrungen machte er mit der
ſüd afrikaniſchen Gendarmerie Letzte Woche iſt bereits das erſte
Schiff mit ſolchen Yeomen eingetroffen von denen über 90 Proz nicht
drei Monate Dienſt gethan haben Es ſcheint daß in vielen Fällen
überhanpt keine Unterſuchung ſtattfand und daß verſchifft wurde wer
kam nur um die Zahl voll zu bekommen die man dem Parlament ſtolz
angezeigt hatte Die Times bemerkt dazu es werde wohl nichts
übrig bleiben als einige indiſche Regimenter nach Südafrika zu
dirigieren Das iſt ein wundes Eingeſtändniß der Unmöglichkeit in
England ſelbſt noch brauchbares Soldatenmaterial aufzutreiben

Ueber die Koſten des ſüd afrikaniſchen Krieges hat die engliſche
Regierung ſeit April d dem Termin der großen Bnudgetdebatte über
die neuen Steuern keine Mittheilung mehr gemacht Wohl aus guten
Gründen denn die Sache Englands hat ſich in den Sommermonaten
keineswegs ausſichtsvoller geſtaltet Die vom Schatzkanzler Hicks Beach
im April dem Parlament vorgelegte Kriegskoſtenrechnung belief ſich
auf drei Milliarden und 60 Millionen Mark Jetzt dürfte die
vierte Milliarde überſchritten ſein Die im Winter mit Sicherheit zu
erwartende neue Kreditvorlage wird alfo einen recht anſehnlichen

Nachſchuß fordern ohne die Ausſicht zu eröffnen daß England ſich an
dem eroberten Gebiet werde ſchadlos halten können Der Schabkanzler
hat als vorſichtiger Mann ſ Z bereits angedeutet daß noch Jahre ver
gehen können ehe die Burenrepubliken im Stande ſind zur Deckung der
Kriegskoſten beizntragen Wie die Dinge augenblicklich liegen iſt es ſehr
zweifelhaft ob die Buren ſich überhaupt einmal in der Lage befinden
werden die engliſchen Kriegskoſten zu bezahlen wenn auch nur zum Theil
Derartige Entſchädigungen pflegt man nur von Beſiegten zu heiſchen
Beſiegt ſind aber die ſüdafrikaniſchen Freiheitskämpfer noch lange nicht

Ein Telegramm Kitcheners ans Pretoria von geſtern beſagt Jch
habe einen langen Brief von Steijn erhalten in dem er die Angelegen
heiten der Buren ausführlich darlegt und erklärt daß er weiterkämpfen
werde Jch habe ferner ein kurzes Schreiben von Dewet erhalten der
ſich in demſelben Sinne ausſpricht und von Botha der gegen die
von mir erlaſſene Proklamation Einſpruch erhebt und ebenfalls ſeine
Abſicht kundgiebt den Kampf fortzuſetzen anderſeits hat ſich jedoch
in letzter Zeit die Zahl der Buren die ſich ergeben beträchtlich vermehrt

Ein weiteres Telegramm Kitcheners aus Pretoria von geſtern meldet
Drei Offiziere und 65 Mann die von Ladybrand her auf der
rechten Flanke von den Mannſchaften Elliots marſchierten ergaben
ſich auf ungünſtigem Terrain am Morgen des 22 d M und wurden
von einer überlegenen Streitmacht des Feindes gefangen genommen Ein
Mann wurde gelödtet vier wurden verwundet Die Gefangenen wurden
alsdann wieder freigelaſſen Eine Privatmeldung aus Kapſtadt be
richtet über dieſe Schlappe Die Buren griffen einen Theil der engliſchen
Brigade Elliot am 22 Auguſt nahe Ladybrand im Freiſtaat ſiegreich
an Die Engländer wurden auf den Caledonfluß zurückgeworfen und
verloren 3 Geſchütze 17 Todte und 42 Verwundete Fünf
Offiziere un 79 Mann wurden gefangen genommen Das
klingt ganz anſöes als die Meldung Kitcheners

Rent Bur meldet aus Wynburg Dem Vernehmen nach befinden
ſich Steijn und ewet ganz nahe dem öſtlichen Ufer des Fiſhriver
Kapkolonie Die Buren im Centrum haben ſich in noch kleinere Trupps

als ſie bisher bildeten getheilt und ſtreifen mehr denn je bei Nacht umher
Es iſt daher ſchwer geworden ſie zu ſtellen Die Beſchaffung von Lebens
mitteln und Futter iſt weniger ſchwierig wegen ihrer geringen Anzahl
Die Buren erhalten fortgeſetzt heimlich Pferdeerſatz Zwei
große Kommandos im Ganzen 700 Mann wurden bei dem Verſuche
den Oranjefluß zu überſchreiten um in die Kapkolonie einzudringen
zurückgeſchlagen 7 Mit dem Dampfer General der A Linie iſt
ein Bote vom Kriegsſchauplatz eingetroffen der mittheilte daß von den
53 größeren Goldminen vier und zwar die Robinſon Chimes
Charleston und Meijers und Roodepoortmine durch die Engländer in
Betrieb geſetzt worden ſeien Die Buren überfielen die Roode
poortmine und ſprengten ſie völlig in die Luft Auch die
koſtſpieligen Maſchinerien liegen zerſchmettert unter den Trümmern Die
Chimesmine wurde theilweiſe zerſtört die Fortſetzung des Betriebes iſt
jedoch unmöglich Die Vertheidigung der anderen Minen iſt in den
Händen von 1400 Grubenarbeitern die jedoch verweigern ſich für
5 Schilling todtſchießen zu laſſen Da wären die Engländer ja an
ihrer allerverwundbarſten Stelle recht empfindlich getroffen

28 Auguſt
Aſien

Der Friede in China
Der Bevollmächtigte Chinas Na tung der beauftragt iſt der

japaniſchen Regierung das Bedauern Chinas wegen Ermordung
des Kanzlers Sugiyama auszuſprechen iſt vorigen Dienstag in
Shanghai eingetroffen Er ſollte Mittwoch weiterreiſen erhielt jedoch
Befehl dort zu bleiben Jſt dieſer Vorgang vielleicht ein Gegen
ſtück zu der plötzlichen Unterbrechung der Reiſe des Sühneprinzen
Tſchun in Baſel der angeblich krank geworden worüber wir unter
Deutſches Reich berichten An den Vermuthungen daß wieder ein

chineſiſcher Kniff vorliege und immer von Neuem diplomatiſche Kom
plikationen hervorgerufen werden ſcheint doch wohl einiges begründet

zu ſein Red
Aus Peking wird berichtet Li Hung Tſchang theilte den Geſandten

mit daß das kaiſerliche Edikt betreffend die neue Liſte der von den
Mächten verlangten Beſtrafungen veröffentlicht worden iſt Eilboten
ſind am 19 Auguſt von Singanfn abgegangen die am Mittwoch hier
in Peking eintreffen werden Li Hung Tſchang fügte hinzu daß auf
telegraphiſchem Wege der Wortlaut des Edikts betreffend das Waffen
einfuhrverbot bekannt gemacht worden iſt Der Köln Ztg wird
aus Berlin gemeldet Alle Edikte des Kaiſers von China welche
die Anträge der Geſandten genehmigen ſind nunmehr erlaſſen worden
und es fehlt nur noch ein Edikt das die Zuſtimmung zur Regelung der
Yangtſe Mündung giebt An einer raſchen Ertheilung auch dieſer
Zuſtimmung wird nicht gezweifelt

Aus der mgebung
e Morl 26 Anguſt Der hieſige Turnverein feierte vom

ſchönſten Wetter begünſtigt am Sonntag ſein 15 Stiftungsfeſt das leider
ſehr beeinträchtigt wurde weil die Kapelle des Muſikdirektors Neberich
aus Cönnern ausblieb und infolgedeſſen der Feſtzug nicht ſtattfinden
konnte Ein nach Cönnern entſandter Radfahrer kam mit dem Beſcheide
zurück daß der Verein im Tagebuche des Muſikdirektors überhaupt nicht
notiert ſei Schließlich gelang es eine Muſikkapelle aus Wallwitz heran
zuholen Jm übrigen nahm das Feſt einen guten Verlauf Herr Ehrhardt
Halle hielt die Feſtrede welche mit einem dreimaligen Gut Heil auf
Kaiſer Wilhelm ſchloß Ehrendamen überreichten eine ſchön geſticke Fahnen
ſchleifſe Die turneriſchen Vorführungen fielen ſehr gut aus

Merſeburg 26 Auguſt Reſolute Frau Jn Kötzſchen
war in vergangener Nacht ein Dieb in das dortige Gemeinde Gaſthaus
eingebrochen Die Frau des Gaſthofsbeſitzers bemerkte den frechen Spitz
buben worauf dieſer das Haſenpanier ergriff verfolgt von der reſoluten
Wirthin Bei einem Sprunge aus dem Fenſter kam der Dieb in eine
unter dieſem ſtehende Kinderwiege zu ſtehen durch welche er durchbrach
und ſich eine Verſtauchung des einen Fußes zuzog ſo daß er die Flucht
aufgeben mußte Er wurde zur Feſtſtellung ſeiner Perſonalien nach Frank
leben gebracht von wo aus ihn geſtern Mittag hieſige Exekutivbeamte dem
Königl Amtsgericht hierſelbſt überlieferten

Weißenfels 26 Auguſt Dummer Spaß Der Neue
Weißenfelſer Anzeiger berichtet Als geſtern Nachmittag der 6 Jahre alte
Sohn des Oebſters Kranz ſein 83 Jahre altes Brüderchen auf der
Merſeburger Chauſſee in einem Kinderwagen ſpazieren fuhr kam ein
Omnibus gefahren der mit Herren und Damen eines Halleſchen 7 Turn
vereins beſetzt war Dieſe nöthigten den Knaben doch ſeinen Wagen an
zuhängen und ein Stückchen mitzufahren Das Kind ſchenkte dem Er
ſuchen Gehör und nahm auf weiteres Verlangen auf dem Omnibus Plahz
während das jüngere im Kinderwagen verblieb Hierauf fuhr die Geſell
ſchaft davon unbekümmert um die geängſtigten beiden Kinder und die
Sorgen welche ſich deren Eltern um ihren Verbleib machen würden
Später nahm man das kleinere Kind aus dem Kinderwagen in den
Omnibus hinein Die Kinder wurden bis Merſeburg mitgenommen
Vergeblich ſuchten die Eltern nach ihren Kleinen und erſt von Merſeburg
kommende Radfahrer welche dem Fuhrwerk begegnet waren machten den
Eltern von dem Vorfall Mittheilung Auf ſofortige Anfrage bei der
dortigen Polizei ging ihnen die Nachricht zu daß ſich die Kinder in guten
Händen befänden Frau Kranz hat heute Morgen die Kinder wieder von
Merſeburg zurückgeholt Hoffentlich erhalten die Entführer für ihren
dummen Spaß einen ernſten Denkzettel

Weißeufels 26 Auguſt Unfall Geſtern Nachmittag in der
fünften Stunde raſte ein ſchen gewordenes Pferd mit einem Bauern
Preſchwagen die Merſeburgerſtraße herauf und bog in die Tagewerbener
ſtraße ein wo es von einigen Paſſanten zum Stehen gebracht wurde
Der Führer des Geſchirrs wurde in der Nähe des Rothen Löwen aus
dem Wagen geſchleudert Zum Glück hat er außer einigen Haut
abſchürfungen erhebliche Verletzungen nicht erlitten Als eine glückliche
Fügung iſt es zu betrachten daß in der ſehr belebten Straße Niemand
überfahren wurde

Bitterfeld 26 Auguſt Erwiſchter Dieb Ein bereits vor
beſtrafter Arbeiter entwendete aus der Vorhalle des hieſigen Bahnhofs den
Koffer eines ſoeben angekommenen Herrn Da das Verſchwinden ſehr
bald bemerkt wurde konnte der Dieb noch nicht weit damit entkommen
ſein und ſo war eine ſofortige Verfolgung durch mehrere Perſonen des
Bahnperſonals auch von Erfolg begleitet denn in der Nähe des ſo
genannten Roitzſcher Buſches bei Holzweißig wurde der Dieb erwiſcht und
dingfeſt gemacht

Meisdorf 25 Auguſt Feſtgenommener Deſerteur, Hier
wurde durch den Polizeiſergeanten Kürſchner ein Vagabund feſtgenommen
welcher ſchon im Jahre 1898 als Fahnenflüchtiger geſucht wird Der
Drückeberger wurde von einem Unteroffizier und Gefreiten des Regiments 86
aus Halle abgeholt

Theißen 26 Anguſt Ehrlicher Finder Vor einigen Tagen
wurde hier ein älterer Schulknabe von ſeinen Eltern weggeſchickt einen
Hundertmarkſchein zu wechſeln Unterwegs traf er jedoch Spielgeſellſchaft
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trunken und wohl auch die geringſten und hilfsbedürftigſten
unter den Arbeitern ſein mochten plärrten aus voller Kehle
Nieder mit den Prinzipalen Nieder mit den Blutſangern

Dann verklang der Lärm allmählich Stille herrſchte Traurig
den Kopf ſchüttelnd ſagte Graff Komm Du Blutſauger Wir
wollen zu Bett gehen

Am andern Morgen war der Onkel Groff zeitig in Be
wegung er ſuchte Cardez auf um ſich mit ihm zu berathen
Auch Marcel kam früher als ſonſt ins Laboratorinm denn er
hatte ja verſprochen die Rezepte lesbar zuſammenzuſtellen Er
traf Baudoin noch an der Morgenarbeit und bewunderte die
ungewohnte Sauberkeit die in ſeinem Kapernaum und unter
den Geräthen für chemiſche Verſuche herrſchte

So reinlich hat es hier ſchon lange nicht mehr ausgeſehen
bemerkte er der Staub wird gar nicht wiſſen wie ihm ge
ſchieht Aber Baudoin ich bitte Sie nur die Mineralien
nicht anzurühren es ſind höchſt gefährliche darunter

O Herr Marcel ich kenne ſie ſchon Jch habe ja zu
Zeiten meines ſeligen Generals genug mit ihnen zu ſchaffen
gehabt und habe mir immer gemerkt was er mir eingeſchärft
hatte Bandoin ich ſage Dir ein für allemak nichts ver
miſchen Nach dem was dann in Vanves vorgefallen iſt werde
ich mich vollends hüten die Pulver und Mehle durcheinander
zu manſchen

Haben Sie wirklich hier geſchlafen Baudoin
Jawohl Herr Marcel Jch habe mir da oben auf dem

kleinen Speicher ein Bett zurecht gemacht und befinde mich
ſehr wohl dabei wenigſtens bin ich ruhiger Solange wir
die böſen Geſellen im Ort haben werde ich immer hier ſchlafen
aber nur mit einem Auge

Jch glaube Baudoin daß es den Leuten die Sie im
Sinn haben viel mehr um die Fabrik zu thun iſt als um
mein Laboratorium

Das weiß man doch nicht Herr Marcel Es iſt eine
wunderlich gemiſchte Geſellſchaft die uns ſeit ein paar Tagen
die Ehre erweiſt

Man könnte wirklich meinen Sie hätten ganz merk
würdige Entdeckungen gemacht

Baudoin ließ den Kopf hängen Er bekam Angſt gegen
Laforets Geheiß zu viel geſagt zu haben

Ach Herr Marcel dazu bin ich nicht der Mann ſagte
er einlenkend Dazu würde ein klügerer Kopf gehören und
darum bitte ich Sie nur recht auf Jhrer Hut zu ſein und
niemand zu trauen gar niemand

Die Beharrlichkeit dieſer Warnungen fiel Marcel auf Was
ſollte der geheimnißvolle Rath bedeuten den ihm ſein Diener
noch im Hinausgehen gegeben hatte Wußte der Mann etwa
mehr als er ſagen wollte Wen meinte er mit dieſem
Trauen Sie gar niemand Unwillkürlich tauchte Frau von

Vignolas berückende Geſtalt vor ihm auf war ſie es vor
der er ſich hüten ſollte Er ſah ſie vor ſich in ihrer träume
riſchen Ruhe wie ſie ihre traurigen Gedanken durch den Wald
von Boiſſecant trug was konnte er von ihr zu fürchten haben
Welche Gefahren konnte ihm die zarte Frau bereiten außer
der einer unerwiderten Liebe Ach Dieſe Gefahr war freilich
ernſthaft genug Die furchtbarſte die ihm für den Augen
blick denkbar war und eine wogegen er ſich ganz machtlos
fühlte Sie lieben und doch nicht dahin gelangen ihr Herz
zu erweichen Was ſollte aus ihm werden wenn ein ſolches
Mißgeſchick ſeiner harrte Er konnte nicht ohne wahre Ver
zweiflung an dieſe Möglichkeit denken derart hatte ſich die
junge Frau ſchon ſeines Herzens und ſeines Geiſtes bemächtigt
Schwer bedrückt ging er geſenkten Hauptes im Laboratorium
hin und her und kam erſt wieder zur Beſinnung als die
Thür aufging und der Onkel Graff eintrat

Du weißt doch daß wir auf zehn Uhr die Zuſammenkunft
nit dem Arbeiterausſchuß verabredet haben fragte er

Gewiß ich hab s nicht vergeſſen
Was iſt Dir denn Marcel Du biſt nicht wie ſonſt

haſt Du Verdruß gehabt
Durchaus nicht mich nimmt nur unſere Lage in Anſpruch

Du haſt mit Cardez geſprochen Was wollen ſie denn haben
in kurzen Worten dieſe Arbeiter

Mancherlei Vor allen Dingen weniger Arbeit und mehr
Lohn ferner das Recht die Werkführer ſelbſt zu wählen die
Unterſtützungs und Krankenkaſſe ſelbſt zu verwalten für die
Unfallverſichernng keinen Abzug mehr zu erleiden Mein Gott
über all dieſe Punkte kann man ſich ja verſtändigen und ich
bin gern bereit Opfer zu bringen dann kommt aber eine alles
überſteigende Forderung die möglicherweiſe jedes Uebereinkommen
verhindert

Und die wäre
Die Entlaſſung von Cardez dem die Arbeiter alle Strenge

zur Laſt legen die unbedingt von der Arbeit ſelbſt erfordert
wird ſoll ein ſo großes Geſchäft im Gang erhalten werden

Entlaſſung des Direktors Dann werden ſie morgen die
unſrige verlangen

Ja mein Junge und dann haſt Du ja nur die reine
und einfache Erfüllung des kollektiviſtiſchen Jdeals Die Werk
ſtatt gehört dem Arbeiter der Boden dem Bauern das heißt
alſo Grundbeſitzer und Unternehmer ſind entthront Wir gehen
jetzt kerzengerade darauf los

Jn dieſen Punkten kann von Nachgeben natürlich nicht
die Rede ſein entgegnete Marcel kühl Jede Gewalt aus
der Hand geben nicht mehr Herr im eigenen Hauſe ſein
Um keinen Preis unter keinem Vorwand Für ſeine Arbeiter
ſorgen wohl und gut ſich von ihnen auf der Naſe tanzen zu
laſſen nie und nimmermehr

Oho nur nicht ſo hitzig bemerkte der Onkel Graff
lächelnd Du fällſt von einem Extrem ins andere geſternFeuer und Flamme für den Umſturz heute früh zu cſernen

Widerſtand entſchloſſen So geht die Sache nicht der goldene
Mittelweg iſt immer noch der rathſamſte und dieſen gedenke
ich zu beſchreiten Jch gebe vorderhand die Hoffnung nicht
auf die Leute wieder zur Beſinnung und Vernunft zu bringen
von Dir aber möchte ich eines verlangen

Fortſetzung folgt
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Nr 201 Miktwoch
konnte ſich nicht verſagen ſich dieſer anzuſchließen und legte das koſtbare
Papier unter einen am Wege ſtehenden Kieskaſten Während ſich nun
der Knabe dem Spiele hingab erſchien ein Geſchirrführer auf der Bild
fläche welcher alle Vorſichtsmaßregeln des Jungen zunichte machte indem
er den Kieskaſten auf ſeinen Wagen lud den Geldſchein aber in ſeine
Taſche ſteckte Hocherfreut über ſeinen ſeltenen Fund beſchloß der Mann
im nahen Gaſthofe auf ſein koloſſales Glück einen zu nehmen Das war
aber auch die Rettung für den armen Jungen welcher ſich inzwiſchen
ſeiner wichtigen Miſſion wieder bewußt geworden war den Schein aber
ſammt ſeinem ſicheren Verſtecke nicht mehr vorfand Zu ſeinem Glück ſah
er indeß den rettenden Kieskaſten auf dem Wagen vor dem Gaſthauſe
ſtehen weshalb er auch richtig in dem Geſchirrführer den Finder ver
muthete Auf ſein Bitten hin verheimlichte ihm der brave ehrliche Mann
denn auch ſeinen Fund nicht und gab den Hundertmarkſchein dem Jungen
zurück der nunmehr aber um eine Erfahrnng reicher ſein dürfte

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangabe geſtattet

Halle 27 Auguſt
Zur Denkmal Enthüllungsfeier Nach der Enthüllungsfeier

fand geſtern in der Wohnung des Herrn Oberbürgermeiſter Staude ein
Frühſtück ſtatt an welchem außer dem Prinzen Friedrich Heinrich
der Oberpräſident Staatsminiſter v Boetticher Magdeburg Regierungs
präſident Frhr v d Recke Merſeburg Fürſt Stolberg Wernigerode
der kommandierende General v Klitzing Magdeburg Diviſionskom
mandenr v Prittwitz und Gaffron Baron v Bülow Dieskaut
ſowie die Spitzen verſchiedener hieſiger Behörden die Profeſſoren Schmitz
und Breuer und endlich der Direktor des Lauchhammer theilnahmen
Der Prinz war bei dem Frühſtück wie überhaupt während ſeines ganzen
Aufenthalts in Halle außerordentlich liebenswürdig Nach anufgehobener
Tafel reiſte Se Königl Hoheit um 2 Uhr 46 Min wieder von Halle
ab Geſtern Nachmittag bis in die Abendſtunden hinein wurde das
enthüllte Denkmal fortgeſetzt von außerordentlich zahlreichen Perſonen in
Augenſchein genommen Wohl allſeitig ſand die großartige Schönheit des
Kunſtwerks Anerkennung Unter den am Denkmale nievergelegten
Kränzen befand ſich auch einer mit roth und grüner Schleife vom
Provinzial Verein ehem Jäger und Schützen Um auch
ihrerſeits die Enthüllung des Kaiſerdenkmals feſtlich zu begehen vereinigten
ſich die ſämmtlichen Klaſſen und das Lehrerkollegium der Hütterſchen
höheren Knabenſchule geſtern zu einer erhebenden Feier Die Feſtrede
hielt Herr cand minist Grams Dieſelbe pries im Anſchluß an das
Wort Sei getreu bis in den Tod ſo will ich Dir die Krone des Lebens
geben die hingebende Treue der ihr verdienter Lohn wird als den
hervorragendſten Zug in dem Charakter des verewigten Kaiſers Die
Seydlitz ſche höhere Privat Mädchenſchule beging in dem ſchönen
neuen Feſtſaale der Schule zu Ehren der Enthüllung des Kaiſer Wilhelm
Denkmals eine würdige Feier Nach dem Choral O daß ich tauſend
Zungen hätte hielt die Vorſteherin eine Feſtrede in der ſie den jngend
lichen Gemüthern ihrer Schülerinnen die Perſönlichkeit Kaiſer Wilhelms I
nahe zu bringen ſuchte durch einen Einblick in ſein Jugendleben und den
Beginn ſeiner militäriſchen Laufbahn Jn die Rede waren von den
Schülerinnen mit Begeiſterung vorgetragene Gedichte und Geſänge ein
geflochten und die Feier klang mit einem jubelnden Hoch auf Se Majeſtät
Kaiſer Wilhelm II und dem Liede Heil dir im Siegerkranz aus

Hoher Beſuch Auf Einladung des 1 Garde Regiments nahm
Prinz Joachim Albrecht von Preußen geſtern an einem Viner theil
welches im Grand Hotel Vode ſtattfand und in höchſt vergnügter
Stimmung verlief da das ausgezeichnete Menu ſowie die Weine all
gemeinen Beifall fanden An dem Diner nahmen noch theil Frhrr
v Herremann Major v Loebenſtein Oberſtabsarzt Dr Zimmer
mann Brigade Adjutant Oberleutnant v Seydlitz und deſſen Bruder
ſowie Oberleutnant v Flotow

Von der Univerſität Der Senior der juriſtiſchen Fakultät unſerer
Univerſität Geh Juſtizrath Profeſſor Dr Hermann Heinrich Fitting
vollendet heute das 70 Lebensjahr Jn Mauchenheim in der Rheinpfalz
geboren ſtudierte er auf den Univerſitäten Würzburg Heidelberg und
Erlangen wo er 1853 zum Doctor der Rechte promoviert wurde
Fitting widmete ſich nach dem Abſchluß der Studien erſt einige Jahre
der Praxis und benutzte dann einen Aufenthalt in Paris um
auch das franzöſiſche Prozeßweſen kennen zu lernen Univerſitäts
lehrer iſt er ſeit 45 Jahren Seine Lehrthätigkeit führte ihn von Heidel
berg 1858 nach Baſel wo er als Ordinarius römiſches Recht docierte
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Geh Juſtizrath Prof Dr Fitting
Jn Halle wirkt er jetzt 39 Jahre mit reichſtem Erfolge ſowohl als Ro
maniſt wie als Prozeßlehrer Der Name dieſes Rechtslehrers iſt auch den
Praktikern wohlvertraut denn namentlich ſeine Schrift über den Reichs
civilprozeß iſt mit ihren zahlreichen Auflagen in die weiteſten
Kreiſe gedrungen Geheimrath Dr Fitting weilt gegenwärtig in
Worms Die Univerſität ſandte ihm ein Glückwunſchſchreiben Ein
anderes ausgezeichnetes Mitglied des akademiſchen Lehrkörpers unſerer
Univerſität Geh Regierungsrath Profeſſor Dr Theodor
Lindner feierte geſtern ſein 25 jähriges Jubiläum als ordent
licher Profeſſor Geheimrath Lindner iſt am 29 Mai 1848
in Breslau geboren Er ſtudierte in Breslau und Berlin wurde hierauf
Lehrer an der Realſchnule am Zwinger in Breslau und habilitierte ſich
gleichzeitig 1868 als Privatdozent der Geſchichte an der dortigen Uni
verſität 1874 zum außerordentlichen Profeſſor befördert wurde er 1876
als ordentlicher Profeſſor der Geſchichte an die Akademie zu Münſter i W
berufen ſeit 1888 gehört er unſerer Univerſität an

Poſtaliſches Das Meiſtgewicht für Poſtpackete ohne Werthangabe
im Verkehre mit Bulgarien iſt von 3 auf 5 Kg erhöht worden

Die letzte Feldpoſt nach China geht von Berlin am nächſten
Freitag 30 Auguſt ab und ſoll etwa am 3 Oktober in Shanghai zur
Auslieferung gelangen Dieſe letzte Feldpoſt befördert nur Briefe und
Feldpoſtkarten Anfang September hört die Feldpoſt und damit auch die
Portofreiheit des Briefverkehrs der oſtaſiatiſchen Truppen auf Brief
ſendungen an die Beſatzungsbrigade und die Beſatzung von Kiautſchou ſowie
an die Angehörigen der Marine in Oſtaſien müſſen dann wie Brief
ſendungen nach unſeren Schutzgebieten d h nach den inländiſchen Sätzen
frankiert werden

Die Fraucke ſchen Stiftungen zu Halle a S in ihrer
gegenwärtigen Geſtalt Unter dieſem Titel iſt im Verlage der Buch
handlung des Waiſenhauſes ein Schriftchen erſchienen das erſchöpfende
Auskunft über die Einrichtungen der Francke ſchen Stiftungen giebt und
gewiß nicht nur von allen ehem Zöglingen der Anſtalten freudig begrüßt
werden wird Das Werkchen enthält eine kurze Geſchichte und Topo
graphie der Francke ſchen Stiftungen die den großen Verſammlungsſaal
zierenden Sprüche ein Verzeichniß der Schulen der Lehrer und Beamten c
Eine recht werthvolle Zugabe bilden die vorzüglich ausgeführten Portraits
der Direktoren der Stiftungen ſowie die ſchönen Abbildungen einzelner
Gebände und Anlagen

Stadttheater Jn den Schaufenſtern der Muſikalienhandlungen
von Koch und H Hothan ſind ſeit heute große Tableaus mit Photo
graphieen von Mitgliedern des Stadttheaters ausgeſtellt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Jm Apollo Theater beginnt am 1 September nach erfolgter

per eine neue Spielzeit unter Direktion des Herrn Guſtav
oller

Gebrauchsmuſterſchutz erhielten die Herren Gebr Keller hier
ſelbſt für eine Jlluminationslaterne bei der die Seitenflächen aus im
prägniertem geöltem und transparentem Leinewandpapier hergeſtellt ſind
und die Bodenfläche mit centralem Luftzugausſchnitt und letzteren über
brückendem Lichthalter verſehen iſt

Sanitätswache In dem Hauſe des Herrn Moritz am Martinsberge war geſtern eine Sclatenage eingerichtet wo Perſonen welche

in dem Gedränge während der Denkmal Enthüllungsfeier verletzt oder
unwohl wurden ſofort ſachgemäße Hülfe erhalten konnten Dieſe Maß
nahme erwies ſich als recht angebracht und zweckmäßig es wurden von
den auf dem Denkmalsplatze poſtierten Krankenpflegern im Laufe der Zeit
5 Perſonen eingeliefert denen die Wohlthat der Einrichtung zugute kam

Luftballon Am Sonntag Abend 6 Uhr 15 Min wurde von dem
Birkenwäldchen aus ein kleiner Luftballon aufgelaſſen an dem eine

Anſichtspoſtkarte befeſtigt war auf welcher an den Finder das Erſuchen
gerichtet wird Ort und Zeit des Niederganges mitzutheilen Die Kartewurde an demſelben Tage um 6 Uhr Min von Herrn Alb Heßler

zwiſchen Lettin und Dölau aufgefunden
Bürger Conſnm Verein in Liquid Am Sonntag den

8 September Vormittags 10 Uhr findet im Schnultheiß Merſe
burgerſtraße 9 eine Generalverſammlung ſtatt in welcher der Bericht der
Liquidatoren und Reviſoren vorgelegt und außerdem über die Auszahlung
der Geſchäftsantheile Beſchluß gefaßt werden ſoll

Ein Schwindler der unter den Oberkellnern von Hotels ſeine
Opfer fucht iſt auswärts mit Erfolg aufgetreten Er operiert in der
Weiſe daß er telephoniſch erſucht für eine Sendung die in dem beir
Hotel abgegeben wird den Betrag der dafür zu entrichten iſt auszulegen
Die Sendung enthält werthloſe Sachen Der Gauner wird beſchrieben
als ca 25 Jahre alt von kleiner Geſtalt mit ſchwarzen Haar kleinem
ſchwarzen Schnurrbart Da der Betrüger auch hier eine Gaſtrolle geben
könnte ſei vor ihm gewarnt

Einen Selbſtmordverſuch machte vor einigen Tagen der
28 jährige Fabrikarbeiter B in der Trothaerſtraße Derſelbe hatte ſich
vor mehreren Jahren mit einer um niehr als 15 Jahre älteren Wittwe
verheirathet welche in letzter Zeit Grund zu haben glaubte ihren Mann
der Untreue bezichtigen zu müſſen Es entſtand deshalb ſehr häufig ehe
licher Unfriede welchem B dadurch ein Ende zu machen ſuchte daß er
ſich in der verſchloſſenen Kammer an der Thürklinke aufhängte Als die
Frau jedoch ein verdächtiges Geräuſch bemerkte ſchlug ſie ſchnell mit einem
Beile die Thürfüllung ein und durchſchnitt den Strick Die angeſtellten
Wiederbelebungsverſuche waren von Erfolg denn nach etwa zwei Stunden
kam B wieder zu ſich

Abgefafzt Jn vergangener Nacht gegen 12 Uhr wurde in dem
verſchloſſenen Keller und Lagerraum des Kaufmann Naundorf Reil

ſtraße 49
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Kirchjliche Uachrigjten
Aus dem Kollektenbecken der Paulusgemeinde entnommen Am 11 Sonntag

nach Trinitatis für eine kranke Arme 3 Mk am 12 Sonntog nach Trini
tatis für arme Kranke 2 Mk für den gleichen Zweck 1 Mk Herzlichen

Dank A v BroeckerTelegrammr und letzte Nachrichten
Verlin 27 Auguſt Meldung des B Einem ſchweren

inneren Leiden das ihn ſeit mehreren Wochen an das Krankenlager

gefeſſelt hielt iſt der erſte Medicinal Veamte des Kriegsminiſteriums
der Wirkliche Geheime Ober Mediecinal Rath und Chef des Sanitätskorps

Profeſſor Dr Alwin von Coler im 71 Lebensjahre geſtern Abend
erlegen

Berlin 27 Meldung des Kl Ein Gerücht will
wiſſen daß die aus Baſel gemeldete Erkrankung des Sühneprinzen
Tſchun plötzlich eingetreten ſei da wichtige Aenderungen in den
Empfangsfeierlichkeiten des Prinzen bevorſtehen ſollen wodurch der
eigentliche Zweck der Sühnereiſe mehr in den Vordergrund treten

Auguſt

dürfte Vergl Deutſches Reich Red
Verlin 27 Auguſt Meldung des B Eine ſozial

demokratiſche Maſſenverſammlung die ſich mit dem Gum
binner Militärprozeß beſchäftigte tagte geſtern Abend in Kellers
Feſtſaal Koppenſtraße Der Andrang zu derſelben war derart daß ein
großes Schutzmannsaufgebot die Koppenſtraße ſchon eine Stunde vor
Beginn der Verſammlung ſperrte fo daß viele Hunderte keinen Einlaß
fanden Rechtsanwalt Dr Karl Liebknecht bekämpfte in faſt zwei
ſtündigem Vortrage das ergangene Urtheil worauf in einer Reſolution
der Erwartung Ausdruck gegeben wurde daß in der Reviſionsinſtanz das

Todesurtheil gegen Marten nicht aufrecht erhalten werde
seh Zwickau 27 Auguſt Privatmeldung Der geſtern Abend

um 11 Uhr fällige Perſonen zug Chemnitz Adorf ſtieß auf Station Aue
infolge Verſagens der Luftdruckbremſe auf eine zur Abfahrt bereit ſtehende
Vorſpannmaſchine Neunzehn Perſonen wurden verletzt darunter eine
Dame ſehr ſchwer Der Materialſchaden iſt ſehr bedeutend

Osnabrück 27 Auguſt Wolff s Bur Jm Auftrage des Papſtes
hat der Kardinal Staatsſekretär Rampolla ein Telegramm an den
Katholikentag geſandt welches etwa lautet Dem Kongreß der Katholiken
Deutſchlands drückt Seine Heiligkeit der Papſt die innigſten Glückwünſche
aus indem er aus den Ergebniſſen der früheren Verſammlungen das
frohe Ergebniß ſowie die großen Erfolge der gegenwärtigen vorausahnt
Auf daß Gottes Beiſtand nicht fehle und Euere Verhandlungen glücklich
verlaufen überſendet er Euch den apoſtoliſchen Segen aus der ganzen
Fülle ſeines väterlichen Herzens

Mailanud 27 Auguſt Meldung des Kl Eine Feuers
Khrunſt zerſtörte den Palaſt des Barons Monte Leone welcher eine

28 Auguſt
Menge Kunſtgegenſtände enthält
Millionen veranſchlagt

Marſeille 27 Auguſt Meldung des Kl Die Polizei
verhaftete den Bankier Cerreasconne welcher mit einem anderen Geld
makler Betrügereien im Betrage von mehreren Millionen Francs
verübt hat Bis jetzt ſind Forderungen in Höhe von 21 Millionen
Francs angemeldet Die Unterſuchung wird gleichzeitig in Marſeille Paris
und Brüſſel geführt

London 27 Auguſt Wolff s Bur Lord Kitchener meldet
vom geſtrigen Tage aus Pretoria Seit dem 19 d Mis ſind 32 Buren
gefallen 24 wurden verwundet 139 gefangen genommen und 185 ergaben

ſich ferner wurden 245 Wagen 286 Pferde und 6615 Stück Vieh
erbeutet General Bloods Kolonne hat vom Norden her ohne auf ernſten

Widerſtand zu ſtoßen Middelburg erreicht Die Oberſten Altenby und
Kekewich ſind noch dabei die Diſtrikte nördlich der Magalies Berge zu
ſäubern hier haben ſich auch die meiſten Buren ergeben darunter ein
Enkel Krügers Die unter dem Befehl des Generals Knor ſiehenden
Truppen haben zwiſchen Thabanchu und dem Oranjefluſſe die Transvaaler

und Kruitzingers Mannſchaften fortwährend beunruhigt Das iſt aber
gegenwärtig Alles Die Abtheilungen des Feindes und der
Aufſtändiſchen in der Kapkolonie verbergen ſich mit einigem
Erfolge vor unſeren Truppen und weichen ihnen aus General
Beatſons Kolonne drängt Scheepers Kommando nordwärts Nach der
Verluſtliſte wurden am 19 d Mts bei Uniondale 10 Huſaren gefangen
genommen die bisher noch nich wieder freigelaſſen ſind Bei Heneenneers
kop in der Nähe von Faureſmith wurden am 21 d Mts 4 Reguläre ge
tödtet 8 verwundet

Der Materialſchaden wird auf zwei

Berlin 26 Auguſt Die Reiſe des Prinzen Tſchun nach
Potsdam reſp der Empfang deſſelben durch den Kaiſer wird einem
ſogen Canoſſagang ſehr ähnlich ſehen Wie ein hieſiges Blatt be
richtet wird der Prinz zunächſt dreimal vergeblich verſuchen
vom Kaiſer empfangen zu werden Erſt beim vierten Male ſoll

ibm dies gelingen wobei der Kaiſer alsdann in ſcharfen Worten die in
China begangenen Frevelthaten geißeln wird Ein freundſchaftlicherer
Verkehr wird erſt bei dem zweiten darauffolgenden Empfange ſtattfinden

Marktpreiſe
der Woche vom 18 bis 24 Auguſt 1901

den Ermittelungen der Markt Kommiſſionſtraße 131 der wohnnngsloſe Arbeiter Paul Woitkowiak betroffen W J m e
Derſelbe hatte das Licheſchachtgitter entfernt und war dann von der Mbrkufs Höchſter NRiedrigſter Durchſchn
Straße in den Keller geſtiegen Geſtohlen war noch nichts Woitkowiak Gegenſtand Winhelt rei s

wurde in Haft genommen tnhett3 c i gut 100 Klgr 17 30 17 17 15Standes amtliche S J r e Weizen mittel 17 16 50 16 75
Standesamt Halle Steinweg 2 gering 1650 1 z 161Auf geboten 26 Augnſt Der Chemiker Ernſt Panke und Magdalene gut 14 80 14 50 14 65

Schober Groß Lichterfelde und Gr Steinſtraße 2 Noggen z mittel 14 50 14 20 14 35Geboren 26 Auguſt Dem Tapezierer Ernſt Schellhaſe eine T Elfriede gering 14 20 14 14 10Krauſenſtraße 4 Dem Schneidermeiſter Karl Nette ein S Wilhelim Wolf zut 18 171 17 50
ſraße 2 Dem Sattler Friedrich R hahn eine T Frieda Leipziger Gerſte 17 1650 16 75ſtraße 18 Dem Eiſenbahn Aſſiſtent Georg Nuddies ein S Kurt Lands gering 1 16 so 161 16 25
bergerſtraße 62 t r c m r e gut 16 15 15 50Geſtorben 26 Auguſt Des Weichenſteller Richard S chulze S Otto Hafer ufttel e 1 14 h s3 J Klinik Wittwe Erdmuthe Hammer geb Schröder 71 J Hospital Hafer mittel v z Da ln anDes Arbeiter Otto Lützkendorf T Auguſte 3 Sädt Siechenanſtalt gering 42 D 13 80 13 90
Des Bergmann Robert Syndſchikow gen Koch T Elſa 3 Schloſſer Erbſen Viktoria 19 17 18
ſtraße 15 Des Geſchäftsteiſenden Max Lippert S Gerhard 11 Speiſebohnen 24 21 22 50Mittelſtraße 7 Des Maſchinenſchloſſer Emil Naundorff T Charlotte 3 M Linſen 36 18 271Dorotheenſtraße 2 Der penſionierte Maſchinenſchloſſer Theodor Wörm Eßkartoſfeln neue 6 50
60 Klinik Der Kontoriſt Paul Keſſelring 31 Klinik Anna Haller Hiſchtſtro 6 50 s 5 7519 3 Klinik Der Füſilier Joſef Aniola 21 J WGarniſonlazareth Nichtſtroh a v 7 32 zB Ranrr er un ter ver r 4 Krummſtroh Fuhrenpreis 5 31 50 25Heu 8 74 7 50Standesamt Halle Burgſtraße 38 Rindfleiſch im Großhandel 110 100 105Aufgeboten 26 Auguſt Der Muſiker Oskar Fiſcher und Anna von der Keule 1 Klgr 1 40 130 1 35
Lehmann Gurnigelbad und Jägerplatz 34 vom Bauche 130 110 120Eheſchließüng 26 Auguſt Der Kapellmeiſter Hermann Weinack Schweineſleiſch J 160 1404 1 50
und Antonie Jahr Roſenſtraße 4 Kalbfleiſch 1 40 1 30 1 35Geboren 26 Auguſt Dem Kellner Paul Kühne ein S Otto Thal Hammelſleiſch 1 40 120 1 30ſtraße 22 Dem Handarbeiter Adam Bindel ein S Friedrich Gabels Verlineherter S 1 40 1 30 1 55

dergerſtraße 14 ter St x 2 o 2Geſtorben 26 Auguſty Des Maurer Karl Büſching S Karl 6 Thenter 7 z 35a 18 Des Bautechniker Hermann Patzſch S r W Kier el 1 Schock s 80 3 40
eſſauerſtraße 19 Des Handarbeiter Friedrich Schneider S Paul 11 den 26 Auguſt 1901Saaleſtraße 5 Des Schloſſer e Kuhfuß T Elſa 1 Körner Halle a den 26 Auguſt 1991

ſtraße 59 Des Werkmeiſter Friedrich Schäfer S Hermann 6 Burge
19 eWearkftberickht

den 27 Auguſt
k Birnen pro Mdl 0,15 0,25 Mk

Butter pro Pfund 1,10 1,30 Pflaumen pro Mdl 0,15 0,20
Honig in Waben p Pfd 1,50 1,60 Johannisbeeren p Liter 9,25 0,30
Zwiebeln 2 Liter 0,20 0,25 Heidelbeeren pro Liter 0,30

Dienstag

Eier pro Mandel 6,90 0,959

Neue Kartoffeln 5 L 0,25 0,30 Preißelbeeren pro Liter 0,30
Blumenkoht pro Stück 9,15 0,35 Pflaumenmus p Vfd 9,25 vWirſingkohl 3 Stück 0,10 0,25 Eing Preißelbeeren Pfd O,8
Weißkohl pro Stück 0,10 0,20 Getr Pflaumen p Pfd 60,25 0,30
Rothkohl pro Sück 0,10 0,25 Apfelſchnitte Pfd 0,40 ne
Sellerie pro Stück 0,05 0,06 Kirſchen p Pfd 9,30 9
Köohlrabi pr Mandel 0,25 Enten pro Stück 2,25 8,00
Mohrüben p Mandel 0,08 0,10 Gänſe pro Stück 5,50 6,00
Schnittbohnen 5 Liter 0,60 PHöhne pro Stück 1,60 2,25Einlege Gurkten p Schock 0,50 0,60 Hühner pro Stück 1,75 2 25
Salat Gurken 4 Stück 0,10 Tanhen pro Pagr 0,70 1,00
Aepfel pro Mdl 0,25 0,50 Rebhühner pro Stück 0,89 1,20

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

t wevonowanaaanxgLeichte Sommer Flammeris
Wenn die warmen Tage kommen ſchwinden die heißen

Puddings Leichtere Speiſen die das Blut nicht erhitzen ſondern
kühlend und erfriſchend ſind werden dann bevorzugt Eine der
geſündeſten von dieſen den Kindern wie auch Großen immer
willkommen iſt ein Milch oder Frucht Flammeri aus Mondamin
Die Verwendung gekochter Früchte wird hierdurch erfreulich ver
mehrt Siehe Rezept auf den Mondamin Pack à 60 30 15 Pfg

O m c a n
Anerkannt das beſte Mittel für wohlſchmeckende Flammeris e

Wratzke 8 Steiger
Hof Iuweliere und Edelschmiede

Gerüthe und Schmuck im neuzeitlichen Styl

Halle Hettſtedter Eiſenbahn

Abgaug Ankunft600 1000 20 g00 N 644 V 1225 420 N von
bis Dölau 60 bis Dölau Dölau 521 720 von Dölau

780 außerdem Sonn u Feſt 925 außerdem Sonn und
tags nach Dölau 230 330 Feſttags 250 320 350
400 MN 480 620 700 550 620 650 750
800 N 850 NWaſſerſtände Am 26 Auguſt Weißenfels Oberpegel 2,34

Unterpegel 0,04 27 Auguſt Halle unterhalb 4 1,74
Trotha 1,50 26 Auguſt Bernburg 4 0,94 Calbe Unter
pegel 4 0,28 Oberpegel 1,46 Dresden 1,53 Magde

e

burg 0,96
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U esi FPäglicher Eingangtet h 8 a a mt V ten II Kloiderstoſſen Und Iſeot Ila J e E

Leipzigerstrasse 100 J J m 0 F reytag Leipzigerstrasse 100

MWustercolleetionen nach auswärts

h h e ehe e e e h eVmrugs Ausverſranti unt Soriere
von Rud Podolski Geiſtſtraße 27

r 5 neu Mark 150 r t t c cie i o de ſowi ielza e u i 3 Bau e e er er e e hen e aller hetee
WVanderer Nr 12 nen Mark 180 Opel Damenrag neu Mark 90

en neu n v Fkettenlos Mar 200 viump r 4 neu ar G m bPanther Rennmar ehine nen Mart 90 Stella Damenrad neu Mark 65 andwerkerbauk alle aDiverſe nene kahrräder à Stiick Rlark 90 vent gen m Aenne lag
Rahmentaschen große d 277223 für awenräder Mark 0,50 p 0

O r ittel A neue et er Bau 95 Spa re Ein Ia genIn mit tüslteher Abhebung a ZuHalle a Otto Giseke Macht ver vent Brüderstr I mit rer Mennan ä 5 2
Fahrrac Nähmaschinen Motorwagen Handlung

General Vertreter der Aktien Geſellſchaft vorm Seidel Haumann Dresden So werfen G eli fort
a sAb e e a Bu m wenn Die Ihee Kinkänfſe daß bei mir in anderen Geſgäſter machen Ich habe um

e 3 a e zu räumen die Preiſe weiter herabgeſetzt und verkaufe

Das Reichsgericht
hat in ſeiner Sitzung vom 13 April d Js in der Straff
ſchieden daß unter dem Namen

Migränin

nur dasjenige Prä iparat abgegeben werden darf
in Höchſt a M unter dieſer Bezeichnung in den Handel gebracht wird

t daher jeder der dieſes

jenft im ntevreſſ Ho2 Duhltfumgle II i i e Des Publikums dei m E

laun 8 6thull ing 1 wel che das Med ikame ent er inſe ch ließt
eig

Migränin
trägt weil es nur dann

Waarenzeichen für eine andere Waare benutzt

inkauf von Migränin

che gegen den Apotheker

welches von den Farbwerken vorm Meiſter Lucius Brüning

eine ſtrafbare

in den Apotheken 2c darauf
die Aufſchrift

die Gewißheit hat daß ihm das altbewährte Höchſter Präparat verabreicht wird

riedmann Weinstock
Bankgeschätt Leipzigerstrasse 12

Am und Verkauf von Werthpapiferen
Einlösung von Coupons auch schon einige Wochen vor Verfall ohne Abzug

Vermiethung von Fächern unter Selbstverschluss des Miethers in der nach neuesten
Erfahrungen erbauten feuer und diebessicheren Stahlkammer gegen mässige Vergütung

Bereitwillige kostenfreie Auskunftertheilung über alle Werthpapiere

Tägliche Berichte über südafrikanische und westaustralische Goldminen und
amerikanische Eisenbahnen

Beleihung von KBffocten
Verzinsung von Baareinlagen

Ueberhaupt alle ins Bankfach einschlagende Geschäfte

Musikwerke
solbstspielende und zum Drehen

Phonographen
nur erstklassige Fabrikate von
20 Mark aufwärts liefern
gegen Monatsraten von 83 H an

Bial Freund r Co in Breslau
e gratis und S

Hallesche Mähr Zwieback Fabrik

Male a SJ Vähr Zwiebachk

T beſtes nach ärztlicher Vorſchrift angeferti Tkalkohosphathaltiges Muskel und Kn
S bildendes Nahrungsmittel

für Kinder
Mehrfach prämiiert Zu haben in 10 20 30
und 60 Pfg Düten in den Apotheken Drogerien
Colonialwaarenhandlungen und den bekannten

Verkaufsſiellen
h

Arztlich empfohlen
Medorlagas durch Plokcofeo

ersſchtifcß

Damenhemd en weiß früher 2,15 jetzt 1,58 M Hausſchürzen mitTräger früher 70 jetzt 98Pf
Tändelſchürzen 19 S u 78 Pf
Kittelſchürzen 49 68 72 Pf u 18 MHerrenſocken früher 70 c jetzt 42 Pf

Hofenträger früher 78 Pf jetzt 48 Pf
Unterröcke Moiré früher 7,50 M jetzt 4,25M Pompadours Seide früh 1,95 jetzt 90 Pf
Hausſchürzen ohne Träger fr 1,58 jetzt 82 Pf Crépe Boas früher 3,80 jetzt 1,75 M

Eugen Giaserz wroßße Ulrichſerahe 41 De Kanlenberg

Pon Freitag den 30 d Mts ab
ſteht bei mir wieder ein großer friſcher Transport
4 und 5jähriger

Pa belgischer
Arbeitspferde

leichten und ſchweren Schlagesunter vlſtet Garantie zu den ſolideſten Preiſen zum Verkauf

Damen Nachtjacken weiß fr 1 95 jetzt 1,33 M

Damen Beinkleider weiß fr 1,85 jetzt 1,32 M
Anſtandsröcke weiß früher 2,75 jetzt 1,85 M
Corſets früher 3,75 jetzt 2,15 M

h

Dorotheenſtraße 7/8

e

a e h
Wweyer Salomon

Telephon 2147

pranon ünsirie ind unsigev Mal Schule

acnademische Lehrnnstalt I Ranges
für modernste Damensehneiderei und Wäsche Counfeetion

äülteste und hestrenommierte am Platze
Halle a S Alte Promenade 35 der Hauptpost schrägübep

Eintritt am I und 15 joden MonatsProspecte gratis u franco durch die Vorsteherin Frl Clara Marfini

ControſſRegistrier Casse
mit automatischer Addition

Patentrechéöieh in allen Knlturstanten geschützt
Preis je nach Ausstattung Mk 390 415 ab Fabrik

Garantie für unbedingt sicheres Funktionieren
Totaladdition jederzeit fertig

Man verlange Prospekt von der
Deutsohen Industrie Gesellsohaft m b H

Berlin W 30 Zietenstrasse 18
Vertrotor alter

X
Apollo Theater

Hiermit theile ich einem geehrten Geſammtpublikum von Halle und O

2
H
2 Umgegend ergebenſt mit daß ich

O
2

am 1 September 1901
die

Direktion des Apollo Theaters
übernehme und am genannten Tage Abends S Uhr die Spielzeit eröffne
Durch Engagements von nunr erſtklaſſigen Künſtlerſpezialitäten durch
einen ebenſo vielſeitigen wie dezenten ſpeziell für das FumilienS Publikum berechneten Spielplan hoffe ich die Vorſtellungen der Saiſon

0000

äußerſt intereſſant geſtalten zu können
Das Theater bietet nach ſeiner völligen Renovierung einen vor

nehmen Aufenthalt und jeglichen Comfert für die geehrten Beſucher
Die Bühne iſt mit vollftändig neuen Dekorationen und den

hierzu gehörigen elektriſchen Lichteffekten verſehen und entſpricht den
größten Anforderungen an moderne Theatertechnik und Aus sſtattung

Küche und Keller ſind beſtens verſorgt und werde ich mein ſpezielles
Augenmerk auf zuvorkommende prompte Bedienung der geehrten52 Gäſte richten9 Indem ich bitte mein Unternehmen gütigſt unterſtützen zu wollen 5

zeichne ich

T Hochachtend
SDSustav Foller50009

6

Dorf

ſchrei

ſonſt

plap

ſchlag

wer
hab

als
nich

iſt

E

r
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